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Jungen 19 Bezirksklasse Gr. 1 Vorrunde

SSV Ulm 1846 VI : TSV Langenau 
Samstag, 12.11.2022, 11:00 Uhr

Güler beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Jungen 19 Bezirksklasse Gr. 1 Vorrunde traf der SSV Ulm 1846 VI am vergangenen
Samstag auf den TSV Langenau. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel nach
weniger als 2 Stunden beim 6:3 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf
setzte Robin Güler.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 3:1-Erfolg von
Güler / Aschoff gegen Woratsch / Grüninger ging nur der erste Satz verloren. Beim nachfolgenden 6:
11, 10:12, 2:11 gegen Heisele / Folli fanden dagegen Glöckler / Fitz von Anfang an kaum Mittel, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Mit nur
einem Satzverlust ging Luis Aschoff gegen Benedikt Heisele durchs Ziel, denn die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Völlig ungefährdet war nachfolgend der Sieg von Linus Glöckler gegen Lucas Woratsch nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 8:11, 12:10, 11:7 nicht verloren. Beim Spielstand von 3:1
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Beim 3:0-Erfolg
gegen Jannik Folli zeigte Robin Güler seinem Gegner die Grenzen auf. Milon Fitz verlor danach sein
Match indes gegen Luca Grüninger unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Beim Stand von 4:2
gingen die Spitzenspieler des SSV Ulm 1846 VI und des TSV Langenau in die Box. Eher wenig
Gegenwehr bekam Luis Aschoff nachfolgend beim 3:0 von Lucas Woratsch. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte wiederum Linus Glöckler letztlich parat, um Benedikt Heisele final zu
gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 7:11, 5:
11, 2:11. Beim 3:0-Erfolg gelang es Robin Güler den Gastspieler Luca Grüninger in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Damit war der 6. Punkt für den
SSV Ulm 1846 VI im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der SSV Ulm 1846 VI nun ein Punktekonto von 4:2 Punkten auf,
während der TSV Langenau vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2022 gegen den SC Vöhringen
III ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SSV Ulm 1846 VI bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 26.11.2022 gegen den TTC Senden-Höll.

 Statistik:
 SSV Ulm 1846 VI

Doppel: Güler / Aschoff 1:0, Glöckler / Fitz 0:1 
Einzel: L. Aschoff 2:0, L. Glöckler 1:1, R. Güler 2:0, M. Fitz 0:1 

 TSV Langenau
Doppel: Woratsch / Grüninger 0:1, Heisele / Folli 1:0 
Einzel: L. Woratsch 0:2, B. Heisele 1:1, L. Grüninger 1:1, J. Folli 0:1


